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Bei den nachfolgend in der Broschüre enthaltenen Angaben, Abbildungen, generellen technischen Aussagen und Zeichnungen ist darauf hinzuweisen, dass es 
sich hier nur um allgemeine Mustervorschläge und Details handelt, die diese lediglich schematisch und hinsichtlich ihrer grundsätzlichen Funktionsweise darstel-
len. Es ist keine Maßgenauigkeit gegeben. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter /Kunden beim jeweiligen Bauvorhaben eigenverantwortlich 
zu prüfen. Angrenzende Gewerke sind nur schematisch dargestellt. Alle Vorgaben und Angaben sind auf die örtlichen Gegebenheiten anzupassen bzw. abzu-
stimmen und stellen keine Werk-, Detail- oder Montageplanung dar. Die jeweiligen technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen 
Merkblättern und Systembeschreibungen/Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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Zur besseren Orientierung
Der richtige Umgang mit den Planungshilfen

Den richtigen Ton zu treffen, im 
Gespräch, in der Musik oder beim 
Vortrag, ist die Basis guter Kom-
munikation. Damit dieser Ton 
auch deutlich wahrgenommen 
wird, also beim Empfänger ver-
ständlich ankommt, müssen 
Räume geschaffen werden, die 
über eine optimale Akustik verfü-
gen.

Dies ist die Aufgabe von Planern und 
Architekten. Was sie beachten müs-
sen, um das optimale „Raumklima“ 
für das Gehör mit Sto-Akustiksyste-
men herzustellen, vermitteln diese 
Planungshilfen – übersichtlich und 
schnell. 

Die Akustiksysteme von Sto besitzen 
die notwendigen technischen Eigen-
schaften, um in der Vielzahl von un-
terschiedlich genutzten Räumen Wort 
und Ton verständlich zu übertragen. 
Gleichzeitig erfüllen sie höchste ge-
stalterische Ansprüche, getreu un-
serem Motto: Bewusst bauen.

Die Planungshilfen enthalten alle 
planungsrelevanten Informationen  
zu den Akustiksystemen von Sto: 
konstruktive Aufbauten, Materialien 
und Farben, Absorptionswerte,  
Details und Besonderheiten.

Weitere Fragen beantworten die 
Berater von Sto oder die Hotline  
unter: +49 7744 57 - 1010.
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Fugenloses Akustikplattensystem mit 
rauer Schlussbeschichtung

StoSilent Panel

Fugenloses nichtbrennbares Akustikplatten-
system mit rauer Schlussbeschichtung

StoSilent A-Tec

Fugenloses nichtbrennbares Akustikplatten-
system mit feiner Schlussbeschichtung

StoSilent Top A-Tec

Akustikputzsystem zur Direktapplikation mit 
rauer Oberläche

Sto-Akustikputz

Sto-Akustik-Spritzputz

Akustikputzsystem zur Direktapplikation mit 
sehr grober Oberläche

Fugenloses Akustikplattensystem mit Kühl- 
und Heizfunktion, feine Oberläche

StoSilent Cool Top

Fugenloses Akustikplattensystem mit 
feiner Schlussbeschichtung

StoSilent Top

Fugenloses Akustikplattensystem mit Kühl- 
und Heizfunktion, raue Oberläche

StoSilent Cool

Vorgefertigte Akustikdeckensegel

StoSilent Modular
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Checkliste für Akustikplaner
Abgehängte Akustikdecken

Kontrolllänge

 Unterkonstruktion

 Datum ................................... Unterschrift ..............................................

 Ebenheit: Plattenmontage

 Datum ................................... Unterschrift ..............................................

 Ebenheit: Spachteln, Schleifen und Abkehren / Absaugen

 Datum ................................... Unterschrift ..............................................

 Vor jeder Sprenkellage: Restfeuchte im Untergrund (Platte, Spachtel etc.)
 max. 70 %

 Datum ................................... Unterschrift ..............................................

 Endabnahme

 Datum ................................... Unterschrift ..............................................

Materialliste

 Entfeuchtungsgeräte (optional)
 Heizgeräte (optional)
 Flächengerüst (zwingend erfor-

derlich bei StoSilent Top Decken)
 Musterläche ca. 5 m2 (zwingend  

erforderlich bei StoSilent  
Top Decken)

 Offene, umlaufende Fuge bzw. 
Deckenöffnungen mit einem   
Flächenanteil > 0,8 % der 
Deckenläche

 Auswahl der Akustik-Träger-
platte, abgestimmt auf die  
objektspeziischen Anforderun-
gen (siehe auch die gültigen 
Technischen Merkblätter)

Planungsunterlagen

 Deckenplan
 Lichtplan
 Klimaplan
 Montageanleitungen / 

Verarbeitungsrichtlinien  
Sto-Produkte

 Liste mir Verarbeitern
 Musterschreiben (z. B. Abnahme 

unter Streilicht, Einsatz in 
Schwimmbädern etc.)

Objektbezeichnung .........................................................................................................................................................

Straße .............................................................................................................................................................................

Datum / Ort ....................................................................................................................................................................

Ersteller ...........................................................................................................................................................................

Checkliste zur Planung und Erstellung des Leistungsverzeichnisses.
Diese Checkliste dient Ihnen als Planer als allgemeine Hilfestellung zur Selbstkontrolle beim Objektcheck mit Sto-Produk-
ten, bei der Kalkulation und bei der Ausführung der Verarbeitungsschritte, wobei mit den nachfolgenden Hinweisen 
ausdrücklich kein Anspruch auf Vollständigkeit erhoben wird. Jeweilige objektspeziische Gegebenheiten sind zu 
berücksichtigen und entbinden den Verwender nicht von einer eigenen Prüfung. Des Weiteren sind die Angaben in den 
Technischen Merkblättern, Verarbeitungsvorschriften etc. bezüglich der verwendeten Sto-Produkte zu berücksichtigen.



Technische Kennwerte
Abgehängte Akustikplattensysteme Akustikdeckensegel Akustikputzsysteme

StoSilent Top StoSilent Panel StoSilent Top A-Tec StoSilent A-Tec StoSilent Cool Top StoSilent Cool StoSilent Modular Sto-Akustikputz Sto-Akustik-Spritzputz

Absorption aw bis 0,60 aw bis 0,55 aw bis 0,80 aw bis 0,80 aw bis 0,40 aw bis 0,40 aw bis 1,0 aw bis 0,45 NRC bis 0,51

Brennbarkeit schwerentlammbar schwerentlammbar nichtbrennbar nichtbrennbar ./. schwerentlammbar nichtbrennbar

Schlussbeschichtung StoSilent Top StoSilent Superfein StoSilent Top StoSilent Superfein StoSilent Top StoSilent Superfein StoSilent Superfein 
StoSilent Top

StoSilent Fein ./.

Tönbarkeit der Schlussbeschichtung nach StoColor System.  
Pastellfarbtöne

nach StoColor System 
Silikatprodukte

nach StoColor System 
Pastellfarbtöne

nach StoColor System  
Silikatprodukte

nach StoColor System.  
Pastellfarbtöne

nach StoColor System  
Silikatprodukte

nach StoColor System  
(abhängig von Beschichtung)

nach StoColor System bedingt

Struktur der Schlussbeschichtung fein rau fein rau fein rau fein / rau rau bis grob sehr grob

Lichtrelexionsgrad der  
Schlussbeschichtung

75,4 % 90 % 75,4 % 90 % 75,4 % 90 % 90 % / 75,4 %  –  –

Hellbezugswert der Schlussbeschichtung 77 % 83 % 77 % 83 % 77 % 83 % 83 % / 77 % 85 % 80 %

Weißgrad der Schlussbeschichtung 69 % 66 % 69 % 66 % 69 % 66 % 66 % / 69 % 62 % 44 %

Wärmeleitfähigkeit 0,089 W/mK 0,082 W/mK 0,087 W/mK 0,085 W/mK  –  –  – 0,048 W/mK 0,10 W/mK

sd-Wert 0,16 m 0,11 m 0,12 m 0,13 m  –  –  – 0,05 - 0,06  –

ph-Wert Beschichtung / Putz 8 - 9 11 - 12 8 - 9 11 - 12 8 - 9 11 - 12 abhängig von der Oberläche 11,2 12

Maximaler Biegeradius 5 m 10 m  
  5 m (StoSilent Panel Robust Alu)

nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich abhängig vom Untergrund abhängig vom Untergrund

Systemdicke 28 bzw. 18 mm ohne UK 27 bzw. 17 mm ohne UK ca. 28 mm ohne UK ca. 27 mm ohne UK ca. 18 mm ohne UK ca. 17 mm ohne UK ca. 18 mm ohne UK ca. 25 mm ca. 15 mm

Gewicht (kg/m2)
- Platte 
- Beschichtung: 
 - Nass 
 - Trocken 

- System ohne UK (trocken) 
- System mit UK (trocken)

 
8,1 
 
5,5 
4,1

12,2 
15,2

 

  8,1 
 
  2,7 
  1,8 
  9,9 
12,9

 
6,8 
 
5,5 
4,1

12,3 
15,3

 
6,8 
 
2,7
1,8
9,4

12,4

 
  6,8
 
  5,5 
  4,1 
10,9 
13,9

 
  6,8 
 
  2,7 
  1,8 
  8,6 
11,6

 
 
 
systemabhängig

 
 
 
10,0 
  3,75

 
 
 
7,5 
4,0

Baustellenbedingungen 
- min. Temperatur Luft + Bauteil-  
 Beschichtung 

- max. relative Luftfeuchte und Bauteil-
feuchte

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 

70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
 5 °C 
 
70 %

Lieferform 
- Platte (mm) 
 
 
 
 
 

- Beschichtung

 
800 x 1200 x 15

1200 x 2400 x 15
800 x 1200 x 25

 
 
 
StoSilent Top Basic:  
18 kg Eimer 
StoSilent Top Finish:  
20 kg Eimer

 
800 x 1200 x 15

1200 x 2400 x 15
800 x 1200 x 25,  
gilt nicht für StoSilent Panel 
Robust Alu 

StoSilent Superfein:  
18 kg Eimer

 
625 x 1200 x 25
 
 
 
 
 
StoSilent Top Basic:  
18 kg Eimer 
StoSilent Top Finish:  
20 kg Eimer

 
625 x 1200 x 25
 
 
 
 
 
StoSilent Superfein:  
18 kg Eimer

 
800 x 1200 x 15 
 
 
 
 
 
StoSilent Top Basic:  
18 kg Eimer 
StoSilent Top Finish:  
20 kg Eimer

 
800 x 1200 x 15 
 
 
 
 
 
StoSilent Superfein:  
18 kg Eimer

 
Typ 50:   1200 x 1200 x 15 
Typ 100: 1200 x 2400 x 15 
Typ 200: 2400 x 2550 x 15 
(ohne Glasumrandung) 
Typ 400: 2450 x 2450 x 15 
 
Beschichtung bereits  
werkseitig aufgebracht

 
 
 
 
 
 
 
Bindemittel: 16 kg Eimer 
Füllstoff M: 100 Liter Sack 
Füllstoff F: 100 Liter Sack 
StoSilent Fein: 18 kg Eimer

 
 
 
 
 
 
 
50 Liter Sack
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Technische Kennwerte
Alles Wichtige im Überblick



Technische Kennwerte
Abgehängte Akustikplattensysteme Akustikdeckensegel Akustikputzsysteme

StoSilent Top StoSilent Panel StoSilent Top A-Tec StoSilent A-Tec StoSilent Cool Top StoSilent Cool StoSilent Modular Sto-Akustikputz Sto-Akustik-Spritzputz

Absorption aw bis 0,60 aw bis 0,55 aw bis 0,80 aw bis 0,80 aw bis 0,40 aw bis 0,40 aw bis 1,0 aw bis 0,45 NRC bis 0,51

Brennbarkeit schwerentlammbar schwerentlammbar nichtbrennbar nichtbrennbar ./. schwerentlammbar nichtbrennbar

Schlussbeschichtung StoSilent Top StoSilent Superfein StoSilent Top StoSilent Superfein StoSilent Top StoSilent Superfein StoSilent Superfein 
StoSilent Top

StoSilent Fein ./.

Tönbarkeit der Schlussbeschichtung nach StoColor System.  
Pastellfarbtöne

nach StoColor System 
Silikatprodukte

nach StoColor System 
Pastellfarbtöne

nach StoColor System  
Silikatprodukte

nach StoColor System.  
Pastellfarbtöne

nach StoColor System  
Silikatprodukte

nach StoColor System  
(abhängig von Beschichtung)

nach StoColor System bedingt

Struktur der Schlussbeschichtung fein rau fein rau fein rau fein / rau rau bis grob sehr grob

Lichtrelexionsgrad der  
Schlussbeschichtung

75,4 % 90 % 75,4 % 90 % 75,4 % 90 % 90 % / 75,4 %  –  –

Hellbezugswert der Schlussbeschichtung 77 % 83 % 77 % 83 % 77 % 83 % 83 % / 77 % 85 % 80 %

Weißgrad der Schlussbeschichtung 69 % 66 % 69 % 66 % 69 % 66 % 66 % / 69 % 62 % 44 %

Wärmeleitfähigkeit 0,089 W/mK 0,082 W/mK 0,087 W/mK 0,085 W/mK  –  –  – 0,048 W/mK 0,10 W/mK

sd-Wert 0,16 m 0,11 m 0,12 m 0,13 m  –  –  – 0,05 - 0,06  –

ph-Wert Beschichtung / Putz 8 - 9 11 - 12 8 - 9 11 - 12 8 - 9 11 - 12 abhängig von der Oberläche 11,2 12

Maximaler Biegeradius 5 m 10 m  
  5 m (StoSilent Panel Robust Alu)

nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich abhängig vom Untergrund abhängig vom Untergrund

Systemdicke 28 bzw. 18 mm ohne UK 27 bzw. 17 mm ohne UK ca. 28 mm ohne UK ca. 27 mm ohne UK ca. 18 mm ohne UK ca. 17 mm ohne UK ca. 18 mm ohne UK ca. 25 mm ca. 15 mm

Gewicht (kg/m2)
- Platte 
- Beschichtung: 
 - Nass 
 - Trocken 

- System ohne UK (trocken) 
- System mit UK (trocken)

 
8,1 
 
5,5 
4,1

12,2 
15,2

 

  8,1 
 
  2,7 
  1,8 
  9,9 
12,9

 
6,8 
 
5,5 
4,1

12,3 
15,3

 
6,8 
 
2,7
1,8
9,4

12,4

 
  6,8
 
  5,5 
  4,1 
10,9 
13,9

 
  6,8 
 
  2,7 
  1,8 
  8,6 
11,6

 
 
 
systemabhängig

 
 
 
10,0 
  3,75

 
 
 
7,5 
4,0

Baustellenbedingungen 
- min. Temperatur Luft + Bauteil-  
 Beschichtung 

- max. relative Luftfeuchte und Bauteil-
feuchte

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 

70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
12 °C 
 
70 %

 
 5 °C 
 
70 %

Lieferform 
- Platte (mm) 
 
 
 
 
 

- Beschichtung

 
800 x 1200 x 15

1200 x 2400 x 15
800 x 1200 x 25

 
 
 
StoSilent Top Basic:  
18 kg Eimer 
StoSilent Top Finish:  
20 kg Eimer

 
800 x 1200 x 15

1200 x 2400 x 15
800 x 1200 x 25,  
gilt nicht für StoSilent Panel 
Robust Alu 

StoSilent Superfein:  
18 kg Eimer

 
625 x 1200 x 25
 
 
 
 
 
StoSilent Top Basic:  
18 kg Eimer 
StoSilent Top Finish:  
20 kg Eimer

 
625 x 1200 x 25
 
 
 
 
 
StoSilent Superfein:  
18 kg Eimer

 
800 x 1200 x 15 
 
 
 
 
 
StoSilent Top Basic:  
18 kg Eimer 
StoSilent Top Finish:  
20 kg Eimer

 
800 x 1200 x 15 
 
 
 
 
 
StoSilent Superfein:  
18 kg Eimer

 
Typ 50:   1200 x 1200 x 15 
Typ 100: 1200 x 2400 x 15 
Typ 200: 2400 x 2550 x 15 
(ohne Glasumrandung) 
Typ 400: 2450 x 2450 x 15 
 
Beschichtung bereits  
werkseitig aufgebracht

 
 
 
 
 
 
 
Bindemittel: 16 kg Eimer 
Füllstoff M: 100 Liter Sack 
Füllstoff F: 100 Liter Sack 
StoSilent Fein: 18 kg Eimer

 
 
 
 
 
 
 
50 Liter Sack
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Sto-Akustiksysteme
Einbau, Abnahme, Farbtöne

Die Akustiksysteme von Sto wer-
den bis auf die Akustikdeckense-
gel StoSilent Modular grundsätz-
lich vor Ort verarbeitet. Die 
Erfahrung der Handwerker und 
ständige Schulungsmaßnahmen 
zur Verarbeitung der Sto-Akustik-
systeme stellen sicher, dass die 
geforderte hohe optische und 
funktionale Qualität der Akus-
tiksysteme erfüllt wird.  
Letztendlich trägt die ausgeführte 
Qualität der Deckenoberläche 
also stets die „Handschrift“ des 
Verarbeiters. Arbeiten dieser Art 
können deshalb nicht mit Hilfe 
industrieller Maßtoleranzen beur-
teilt werden. 

Anforderungen vor Ort auf der 
Baustelle
• Die niedrigste zulässige Verarbei-

tungs- und Untergrundtemperatur 
beträgt 12 °C. 

• Die maximale relative Luftfeuchtig-
keit darf 70 % nicht überschreiten. 

• Ein schnelles Aufheizen oder Ab-
kühlen während der Montage- und 
Trocknungszeit kann Risse verursa-
chen.

Zusätzliche Anforderungen
• Die Akustikplatten müssen grund-

sätzlich vor Feuchtigkeit und Witte-
rungseinlüssen sicher geschützt 
werden. 

• Die Akustikplatten müssen generell 
auf einer ebenen Fläche gelagert 
werden.

• Spätestens 24 Stunden vor ihrer 
endgültigen Verarbeitung ist die 
Lagerung der Platten den Einbau-
bedingungen anzupassen. 

• Erst nach Einstellung der passenden 
Temperatur und Ausgleichsfeuchte 
im Raum dürfen die Akustikplatten 
eingebaut werden. 

Farbtöne
Die Akustiksysteme von Sto lassen 
sich, je nachdem welche Schlussbe-
schichtung gewählt wird, innerhalb 
eines sehr breiten Farbspektrums 
tönen. In diesen Fällen muss grund-
sätzlich eine Musterdecke von minde-
stens fünf Quadratmetern erstellt und 
von der Planerin/dem Planer oder der 
Bauherrschaft bzw. dem Investor vor 
Ausführungsbeginn verbindlich abge-
nommen werden. Die Musterläche 
sollte im Idealfall bis zur Abnahme 
bestehen bleiben (Vergleichsläche).

Abnahme unter Streilicht
Das Applizieren der Beschichtungen 
auf die Sto-Akustiksysteme erfolgt in 
Handarbeit. Dabei ist die planebene 
Verarbeitung von der ersten bis zur 
letzten Schicht Voraussetzung für 
eine optimale, fugenlose Oberläche. 
Maßgeblichen Anteil an der optischen 
und funktionalen Qualität der Ober-
läche haben dabei die Fähigkeiten 
des Verarbeiters. Aufgrund der manu-
ellen Verarbeitung können bei Streif-
licht Unebenheiten sichtbar werden. 

Speziell bei Räumen mit Streilicht, 
welches beispielsweise bei raumho-
hen Fenstern entsteht, oder durch 
Leuchten, die ihr Licht parallel zu 
Decke und Wandläche abgeben, ist 
es entscheidend, dass bereits in der 
Ausschreibung auf diese Umstände 
hingewiesen wird und die erhöhten 
Anforderungen an eine streilichtsi-
chere Ausführung berücksichtigt 
werden. Gemäß VOB, Teil C (DIN 
18350: 2006-10, Putz- und Stuckar-
beiten), Abschnitt 3.1.2 sind bei 
Streilicht sichtbar werdende Uneben-
heiten an den Oberlächen zulässig, 
wenn diese die Grenzwerte nach DIN 
18202 „Toleranzen im Hochbau – 
Bauwerke“ nicht überschreiten. Bei 
Putzoberlächen,  wie z. B. der 
Schlussbeschichtung „StoSilent Top 
Finish“ des Systems StoSilent Top, 
gelten die Grenzwerte nach Abschnitt 
6.3 „Ebenheitsabweichungen“. 
Ergänzende Hinweise für Qualitäts-
stufen von Putzen indet man im 
Merkblatt ſPutzoberlächen im Innen-
bereichſ herausgegeben durch den 
Bundesverband der Gipsindustrie.

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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Farbgestaltung der Sto-Akustiksysteme
Typ Weiß Begrenzt 

tönbar nach 
StoColor 
System

Tönbar nach  
StoColor 
System

Sonderfarb-
töne (z. B. 
Schwarz)  
auf Anfrage

Akustikplatten- 
systeme

✓ ✓ ✓

Akustikplatten 
systeme mit Heiz-/ 
Kühlfunktion

✓ ✓ ✓

Akustikdecken-
segel

✓ ✓ ✓

Akustikputz 
systeme

✓ ✓ ✓

Cancom, Jettingen-Schepbach, D 
(Ott Architekten, Augsburg, D): 
StoSilent Top

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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Fugenlose Akustikplattensysteme
Abhängung und Unterkonstruktion

Die fugenlosen Akustikplatten-
systeme StoSilent Top, 
StoSilent Panel, StoSilent Top 
A-Tec, StoSilent A-Tec, StoSilent 
Cool Top und StoSilent Cool wer-
den grundsätzlich auf einer druck-
steifen Metall-Unterkonstruktion 
montiert und im Deckenunter-
grund verankert.

Abhängungen
• Ein breites Spektrum unterschied-

lichster Abhänger-Systeme ermög-
licht individuelle Abhängehöhen in 
vielen Varianten. Die Abhänge- 
höhen reichen von ca. 15 mm bis 
zu mehreren Metern.

• Reicht die Tragfähigkeit der Decke 
vor Ort (z. B. Altbauten) nicht aus, 
um die abzuhängenden Lasten 
sicher abzuleiten, sind Weitspann-
träger einzusetzen. Sie überneh-
men die Lasten aus der Unterkons-
truktion und leiten diese z. B. in die 
Wände oder eine andere Tragkons-
truktion. 

• Wegen ihrer hohen Formsteiigkeit 
werden neben Gitterträgern bevor-
zugt Weitspannträger mit Doppel-
T-Querschnitt eingesetzt.

• Weitspannträger werden auch 
eingebaut, wenn die Abstände 
zwischen den tragenden Bauteilen 
zu groß sind.

• Erfordern schallschutztechnische 
Bedingungen eine Trennung von 
Bauteilen, werden ebenfalls Weit-
spannträger verwendet.

Unterkonstruktion
Bei allen fugenlosen Akustikplattensys-
temen ist grundsätzlich eine druck-
steife Metall-Unterkonstruktion nach 
DIN-EN 13964 „Unterdecken – 
Anforderungen und Prüfverfahren“ 
einzusetzen. Die Verankerung der 
Unterkonstruktion im Deckenunter-
grund erfolgt entsprechend den 
statischen Anforderungen an die 
bauliche Situation vor Ort. Bewährt 
haben sich Nagelanker aus Stahl, an 
denen die Unterkonstruktion über 
verschiedene Abhänger-Systeme 
montiert wird. Nicht zulässig sind 
Abhänger mit Schnellspannfedern 
oder Drahtabhängung. Die Befesti-
gung der Akus-tikplatten auf der 
Unterkonstruktion erfolgt direkt mit 
Schnellbauschrauben. 

Befestigungstechnik für verschiedene Abhänghöhen
Befestigungs- 
technik

Hutproil Nonius-Unterteil Nonius-Stange Nonius- 
Verbinder

Direktmontage-
Clip

Nonius-
Direktabhänger

Direktabhänger
(U-Hänger)

Abhängehöhe1) 
(mm)

16,5 mm 130 - 200 mm 135 - 1700 mm 90 - 300 mm 30 mm 50 - 108 mm 40 - 100 mm

1) Abhängehöhe bis Oberkante Akustikpanel (Luftzwischenraum), d. h. es muss für die endgültige Stärke der abgehängten Decke stets noch die Plattenstärke sowie  
die Beschichtung hinzuaddiert werden.

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.



Unterkonstruktion in Feuchträumen und Schwimmbädern*

Klasse Bedingungen Zulässiges Material

C - Atmosphäre mit einer 
  rel. Luftfeuchte über 90 % –
  mögliche Kondensatbildung

- Schmelzveredelter, verzinkter Stahl + Bandbeschichtung 20 my
- Elektrisch verzinkter Stahl + nachträgl. organische Beschichtung 40 my

D
- Schärfere Bedingungen als 
  die zuvor genannten

- Nachträglich mit Pulverbeschichtung beschichtete Systeme
- Produkte einsetzbar, welche in die Klasse C4 und C5 nach 
  EN ISO 12944  eingeordnet werden können
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Wichtige Hinweise
• Montage der Akustikplattensysteme 

grundsätzlich auf einer drucksteifen 
Metallunterkonstruktion gemäß 
DIN-EN 13964

• Befestigung der Unterkonstruktion 
über Abhänger mit Nagelankern im 
Deckenuntergrund

• Bei Einsatz einer Holzunterkonstruk-
tion erlischt die Gewährleistung

Abgeraten wird von der Verschrau-
bung der Akustikplatten auf Unter-
konstruktionen aus anderen Materi-
alien wie z. B. Holz. Gegenüber dem 
Blähglasgranulat der Akustikplatten 
besitzt Holz ein gänzlich anderes 
physikalisches Verhalten. Sowohl die 
thermischen als auch die hygrischen 
Dimensionsänderungen von Holz sind 
um ein Vielfaches höher als die der 
Akustikplatten. Sollte die Verschrau-
bung der Platten auf andere Kons-
truktionen als auf einer drucksteifen 
Metallunterkonstruktion erfolgen, 
erlischt zudem die Gewährleistung.

Feuchträume und Schwimmbäder
Besondere Anforderungen gelten in 
Feuchträumen und Schwimmbädern. 
Nach DIN-EN 13964 „Unterdecken – 
Anforderungen und Prüfverfahren“ 
sind hier zusätzliche Korrosions-
schutzmaßnahmen für die Stahlunter-
konstruktion zwingend erforderlich. 
Die empfohlenen Unterkonstruktionen 
sind in den Tabellen 7 und 8 der 
DIN-EN 13964 aufgeführt.

* Auszüge aus DIN-EN 13964, Tabelle 7 und 8

Rocco Forte Gruppe De Luxe Hotel, 
D-Frankfurt (Architekturbüro GHP Gall-
witz - Hoffmann u. Partner, D-Oberursel): 
Akustikplattensystem StoSilent Panel

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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Fugenlose Akustikplattensysteme
Flächen und Einbauten

Vorgaben für Deckeneinbauten
Lastfälle Befestigungsmittel Hinweise

Lasten < 2,0 kg Punktlast Hohlraumbefestigung Max. 2 St./m2

Lasten < 10 kg/m2 Direktbefestigung Direkt in die Metallunter- 
konstruktion oder in  
Flächenlast umwandeln, z. B.  
durch Hinterlegung einer  
Mehrschichtplatte

Lasten > 10 kg/m2 Direktbefestigung Direkt an der Rohdecke

Die Akustikplattensysteme von 
Sto erlauben die Ausführung zu-
sammenhängender und fugen-
loser Flächen bis zu einer Größe 
von 200 Quadratmetern. Um die 
optische und technische Funktio-
nalität dabei sicherzustellen, sind 
einige Vorgaben unbedingt einzu-
halten.

Fugenlose Flächen
Alle Akustikplattensysteme müssen 
mit einer offenen, umlaufenden Fuge 
ausgebildet werden. Der offene Quer-
schnitt der Fuge muss mindestens 
0,8 % der gesamten Deckenläche 
betragen. Auf diese Weise werden im 
Raum und dem darüber liegenden 

Wichtige Hinweise
• Zum Druckausgleich sind bei den 

fugenlosen Akustikplattensystemen 
eine offene umlaufende Fuge bzw. 
Deckenöffnungen (mind. 0,8 % der 
Deckenfläche ) erforderlich.

• Bestehende Gebäudedehnfugen 
müssen grundsätzlich übernommen 
werden.

• Bei speziellen Bauwerksgeometrien 
sind erforderliche Dehnfugen einzu-
planen (Ausführung der Dehnfugen 
gem. DIN-EN 13964 „Unterdecken – 
Anforderungen und Prüfverfahren“).

• Bei sämtlichen Systemanschlüssen 
(Wände, Decken, Stützen) sowie 
Übergängen zu Gipskartonplatten 
bzw. anderen Trockenbauelementen 
sind offene Fugen, gemäß den Pla-
nungsdetails auszuführen.

Richtwerte für fugenlose Akustikplattensysteme 
von Sto
Max. Fläche 200 m2

Max. Schenkellänge 20 m

Fläche ≤ 100 m2 Umlaufende Fuge, b = 20 mm*

Fläche > 100 m2 Umlaufende Fuge, b = 25 mm*

Teilläche, Schenkellänge ≤ 10 m Dehnfuge b = 15 mm*

Teilläche, Schenkellänge > 10 m Dehnfuge b = 20 mm*

*gemäß Details 
Der Anteil der offenen umlaufenden Fuge muss mindestens 0,8 % der Deckenläche betragen.

Deckenhohlraum ähnliche klimatische 
Bedingungen geschaffen. Starke 
Luftströmungen und damit einherge-
hende Verschmutzungen der Oberlä-
che werden gleichzeitig vermieden. Je 
nach Größe und Geometrie des 
Raumes ergeben sich unterschiedliche 
Fugenbreiten.  
Sollte aus gestalterischen Gesichts-
punkten die offene Fuge nicht oder 
nicht in der erforderlichen Breite 
möglich sein, müssen zusätzliche 
Öffnungen in die Decke eingebaut 
werden, bis der geforderte offene 
Querschnitt von 0,8 % der gesamten 
Deckenläche erreicht wird. Diese 
Öffnungen können beispielsweise 
durch ungenutzte Lautsprecherab-
deckungen, Lüftungsblenden o. ä. 
verdeckt werden.

Einbauten
Deckeneinbauten, wie Lautsprecher, 
Leuchten etc. sind bei allen Akustik-
plattensystemen grundsätzlich reali-
sierbar. Um die Funktionalität der 
Systemdecke sicherzustellen sind 
einige Vorgaben zwingend einzuhal-
ten.
• Deckeneinbauten im Deckenspiegel  

müssen im Vorfeld eingeplant wer-
den.

• Falls erforderlich, sind vor der Be-
plankung in der Metallunterkons-
truktion notwendige fachgerechte 
Wechsel bzw. zusätzliche Abhänger 
gemäß den Sto-Planungsdetails 
vorzusehen.

• Die Abstände der Unterkonstruk-
tion sind auf die entsprechenden 
Lastaufnahmen abzustimmen.

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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Bei der Herstellung und Verarbei-
tung fugenloser Akustikplatten-
systeme verfügen die Entwickler, 
Produktmanager und Berater von 
Sto über langjährige Erfahrung 
und umfangreiches Know-how. 
Dieses Wissen ließt kontinuierlich 
in die tägliche Praxis ein. Auf den 
nachfolgenden Seiten werden die 
wichtigsten Systemhinweise, um-
fangreiche Tipps für die Praxis 
und die technischen Möglich-
keiten aufgezeigt.  
Die sich anschließende Aulistung 
fasst zusammen, was bei der Pla-
nung und Umsetzung von Baupro-
jekten mit den Akustikplattensys-
temen von Sto grundsätzlich und 
unbedingt zu beachten ist.

• Nur für Decken und Wände im 
Innenbereich geeignet.

• Für Bereiche mit mechanischer 
Beanspruchung nur eingeschränkt 
geeignet.

• Einbau mit Lüftung/Klimatisierung 
nur bei kanalgeführten Systemen 
möglich, dabei ist die Dichtigkeit 
der Kanäle und Anschlüsse sicher -  
zustellen.

• Einbau als Unter- und Überdruck-
decken nur auf Anfrage.

• Zur Vermeidung von unkontrol-
lierten Unterdruckbereichen müs-
sen Hohlräume in angrenzenden 
Wänden geschlossen werden.

• Damit zwischen Deckenhohlraum 
und genutztem Raum ein Druck-
ausgleich stattinden kann, ist eine 
Hinterlüftung durch eine offene, 
umlaufende Fuge bzw. entspre-
chende Deckenöffnungen erforder-
lich. Der Anteil der Deckenöff-
nungen sollte mindestens 0,8 % 
der Deckenläche betragen. Dies 
wird in den meisten Fällen durch 
eine offene, umlaufende Fuge von 
2 cm erreicht.

• Einbau erst nach Einstellung der 
Ausgleichsfeuchte im Raum.

• Einbau in Sole- bzw. Meerwasser-
bädern grundsätzlich nur auf An-
frage.

• Nicht geeignet für spritzwasserge-
fährdete Bereiche.

• Kraftschlüssige Anschlüsse an an-
grenzende Bauteile sind nicht  
zulässig.

• Die Längsschalldämmung beträgt je 
nach Systemaufbau bis 37 db.

• Zur Kontrolle der Unterkonstruktion 
werden Revisionsklappen empfoh-
len wie z. B. Knauf alutop® Decken-
Revisionsklappe D171.

• Gemäß Gutachten Knauf 
3660/4361 vom 28.05.2001 sind 
die Systeme in einer zweiten De-
ckenebene für die Feuerwider-
standsklassen F 30 bis F 90 unter 
folgenden Knauf-Systemen geeig-
net: D111, D112, D113, D116, 
D151, D152 und DK224.

Sparkasse, D-Weil am Rhein  
(Partner AG, D-Offenburg):  
Akustikplattensysteme StoSilent Panel, 
StoSilent Cool

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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1 2 3 4 5

StoSilent Panel

1 2 3 4 5

StoSilent Top

Akustikplattensysteme
StoSilent Top und StoSilent Panel

1 Unterkonstruktion
2 Akustikplatte
3 Verklebung
4 Zwischenbeschichtung / 

Spachtelung
5 Schlussbeschichtung

Wichtige Systemhinweise StoSilent Panel:
• Die Schlussbeschichtung StoSilent Superfein ist in Weiß sowie 

in über 450 Farbtönen des StoColor Systems tönbar (alle Farb-
töne im Silikatbereich gemäß Farbtonfächer), Sonderfarbtöne 
auf Anfrage.

• Radien ab 5 m sind durch die Verwendung der Akustikplatte 
StoSilent Panel Robust Alu realisierbar (ab 10 m mit StoSilent 
Panel Alu).

• Bauseits erstellte Schnittkanten sind vor der Verklebung zu 
entstauben.

• Wenn der Feinrost (z. B. bei nachträglichen Deckeneinbauten) 
durchtrennt wird, sind zusätzliche Wechsel auszubilden.

• In Bereichen mit mechanischer Beanspruchung ist die Akustik-
platte StoSilent Panel Robust Alu einzusetzen.

• Zur Beschallung können nicht sichtbare Flächenlautsprecher-
module in die Deckenkonstruktion integriert werden.

• Zusätzlich gelten die Systemhinweise auf Seite 13.

Wichtige Systemhinweise StoSilent Top:
• Die Schlussbeschichtung StoSilent Top Finish ist in Weiß sowie 

in über 250 Farbtönen des StoColor Systems tönbar, Sonder-
farbtöne auf Anfrage.

• Radien ab 5 m sind realisierbar.
• Bauseits erstellte Schnittkanten sind vor der Verklebung zu 

entstauben.
• Wenn der Feinrost (z. B. bei nachträglichen Deckeneinbauten) 

durchtrennt wird, sind zusätzliche Wechsel auszubilden.
• Zur Beschallung können nicht sichtbare Flächenlautsprecher-

module in die Deckenkonstruktion integriert werden.
• Zusätzlich gelten die Systemhinweise auf Seite 13.

Systemaufbau
Systemaufbau StoSilent Top StoSilent Panel

1 Unterkonstruktion handelsübliche, drucksteife Metall-Unterkonstruktion handelsübliche, drucksteife Metall-Unterkonstruktion

2 Akustikplatte schallabsorbierende Akustikplatte aus Blähglasgranulat – 
StoSilent Top Panel Alu (für Wand und Decke) 

schallabsorbierende Akustikplatte aus Blähglasgranulat – 
StoSilent Panel Alu oder StoSilent Panel Robust Alu (für erhöhte 
mechanische Belastbarkeit, z. B. im Wandbereich) 

3 Verklebung Fugenfüller zum Verkleben der Plattenstöße – StoSilent Fix Fugenfüller zum Verkleben der Plattenstöße – StoSilent Fix oder 
StoSilent Coll

4 Zwischenbeschichtung /  
   Spachtelung  

schalldurchlässige Zwischenbeschichtung – StoSilent Top Basic Spachtelung für Schraubenköpfe und Klebestellen – StoSilent Plan

5 Schlussbeschichtung feine, schalldurchlässige  
Schlussbeschichtung – 
StoSilent Top Finish

raue, schalldurchlässige  
Schlussbeschichtung – 
StoSilent Superfein

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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StoSilent TopStoSilent Top
Absorptionswerte im Detail
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Hohlraum: 30 mm
• Akustikplatte: StoSilent Top Panel Alu, 25 mm
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,60
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/109)

Frequenz 
[HZ]

as 

Terz
ap

Oktave

  100 
  125 
  160

0,16 
0,20 
0,22

 
0,20

  200 
  250 
  315

0,37 
0,41 
0,42

 
0,40

  400 
  500 
  630

0,46 
0,51 
0,59

 
0,50

  800 
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1250

0,68 
0,71 
0,71

 
0,70

1600 
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2500

0,70 
0,64 
0,57

 
0,65

3150 
4000 
5000

0,52 
0,53 
0,59

 
0,55

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

Frequenz 
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0,64 
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4000 
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0,54 
0,62

 
0,55

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654
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Hohlraum: 30 mm
• Akustikplatte: StoSilent Top Panel Alu, 25 mm
• Mit Hohlraumbedämpfung 30 mm
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,55 
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/109)
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StoSilent Top
Absorptionswerte im Detail
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Hohlraum: 100 mm
• Akustikplatte: StoSilent Top Panel Alu, 25 mm
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,55 
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/109)

Frequenz 
[HZ]

as 
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Oktave
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0,35 
0,26 
0,25
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0,28 
0,31 
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0,40 
0,48 
0,57

 
0,50

  800 
1000 
1250

0,66 
0,72 
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0,68 
0,64 
0,58
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5000

0,52 
0,55 
0,61

 
0,55

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

Frequenz 
[HZ]

as 
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  100 
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0,31 
0,26 
0,22
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0,21 
0,24 
0,32

 
0,25
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  500 
  630

0,40 
0,47 
0,59

 
0,50

  800 
1000 
1250

0,65 
0,71 
0,72

 
0,70
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2500

0,69 
0,63 
0,57

 
0,65

3150 
4000 
5000

0,52 
0,55 
0,61

 
0,55

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

1,4

Sc
ha

lla
bs

or
pt

io
ns

gr
ad

 a
s

125                      250                      500                     1000                    2000                    4000
Frequenz f / Hz

0,2

0,0

0,4

0,6

0,8

1,0

1,2

ϲ

ϴ

ϭ

Ϯ

ϰ

Ϭ

Ϯ

ϰ

ϲ

ϴ

ϭ

Ϯ

ϰ

ϭϮϱ ϮϱϬ ϱϬϬ ϭϬϬϬ ϮϬϬϬ ϰϬϬϬ

Hohlraum: 245 mm
• Akustikplatte: StoSilent Top Panel Alu, 25 mm
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,50 
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/109)

StoSilent Top
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Hohlraum: 30 mm
• Akustikplatte: StoSilent Panel Alu, 15 mm
• Ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,45
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/49)

Frequenz 
[HZ]

as 
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  125 
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0,31 
0,34 
0,30

 
0,30
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0,21 
0,19 
0,22

 
0,20

  400 
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  630

0,23 
0,28 
0,33

 
0,30

  800 
1000 
1250

0,41 
0,53 
0,66

 
0,55

1600 
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2500

0,81 
0,93 
1,02

 
0,90

3150 
4000 
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1,01 
0,90 
0,78

 
0,90

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654
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Hohlraum: 245 mm
• Akustikplatte: StoSilent Panel Alu, 15 mm 
• ohne Bedämpfung 
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,40
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/49
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StoSilent Panel
Absorptionswerte im Detail

°  Absorptionsläche kleiner als 1m2

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

Frequenz 
[HZ]

as 

Terz
ap

Oktave 
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  160

° 0,09
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   0,28
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   0,32 
   0,28
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   0,49 
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   0,77 
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StoSilent Panel
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Frequenz 
[HZ]

as 

Terz
ap

Oktave

  100 
  125 
  160

0,19 
0,25 
0,32

 
0,25

  200 
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  315

0,25 
0,29 
0,35

 
0,30

  400 
  500 
  630

0,44 
0,53 
0,61

 
0,55

  800 
1000 
1250

0,72 
0,79 
0,82

 
0,80

1600 
2000 
2500

0,84 
0,85 
0,84

 
0,85

3150 
4000 
5000

0,73 
0,69 
0,72

 
0,70

StoSilent Panel
Absorptionswerte im Detail

StoSilent Panel
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Hohlraum: 235 mm
• Akustikplatte: StoSilent Panel Alu, 25 mm
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,55
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/57)

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654
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StoSilent Top und StoSilent Panel
Detailzeichnungen

Wandanschluss mit Winkel

Wandanschluss mit optionalem Lochwinkel

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





StoSilent Top

StoSilent Panel

Optionaler Lochwinkel 

Abschlussproil 

Noniusabhängung 

Kreuzschnellverbinder 

Grobrost

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube

max. 100 mm >20

Optionaler Winkel 

Abschlussproil 

Noniusabhängung 

Kreuzschnellverbinder 

Grobrost

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube

max. 100 mm >20

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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Auskragung mit Belastung

Dehnfugenausbildung hinterlegt

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





StoSilent Top und StoSilent Panel
Detailzeichnungen

Noniusabhängung 

Optionale Holz-/ Blechhinterlegung 

C-Deckenverbinder 

Grobrost 

Kreuzschnellverbinder 

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube 

Systemkleber 

Abschlussproil

max. 100 mm       >15     max. 100 mm

ca. 10

Abschlussproil 

Eckwinkel-Proil 

Beleuchtungskörper

Noniusabhängung 

Grobrost

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube 

Systemkleber 

Eckschutzwinkel

max. 100 mm

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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StoSilent Top

StoSilent Panel

Wandverkleidung mit U-Hänger

Abtreppung

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





Noniusabhängung 
Grobrost 

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Abschlussproil

Phosph. Schnellbauschraube 

Systemkleber 

Eckschutzwinkel

Mineralwolle 

U-Hänger 

Systembeschichtungen 

Feinrost 

Akustikplatte

Eckwinkel-Proil 

Eckschutzwinkel 

Systemkleber

Phosph. Schnellbauschraube 

Abschlussproil

max. 100 mm

30-125 mm
Feinrostachsabstand 200 mm im stoßgefährdeten Bereich

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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Fußpunkt Wandverkleidung

Seitlicher Anschluss Wandverkleidung

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0




StoSilent Top und StoSilent Panel
Detailzeichnungen

Mineralwolle 

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube

Sto-Stuckband

Feinrostachsabstand 200 mm im stoßgefährdeten Bereich

>2
0

Mineralwolle 

U-Hänger 

Akustikplatte 

Feinrost

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube 

U-Anschlussproil 

Dämmstreifen 

Abschlussproil und Stuckband

Feinrostachsabstand 200 mm im stoßgefährdeten Bereich

m
ax

. 8
00

 m
m

>20 mm

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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StoSilent Top

StoSilent Panel

Revisionsklappe mit Wechsel in der UK

Luftauslass

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





Noniusabhängung 

Grobrost

Feinrost

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Luftauslass

ca. 50 mm

max. 100 mm
Fasche empfohlen

Grobrost 

Kreuzschnellverbinder 

Feinrost

Revisionsklappe

40
0

40
0

100

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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Decke unter Decke

Gekrümmte Deckenlächen für Radien > 5 m

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





StoSilent Top und StoSilent Panel
Detailzeichnungen

StoSilent Top

StoSilent Panel

Feinspachtel 

Noniusabhängung 

Grobrost 

Feinrost 

Kreuzschnellverbinder 

Akustikplatte 

Phosph. Schnellbauschraube

Systembeschichtungen

Feinrost gebogen, Achsabstand 300 mm

150

Noniusabhängung 

Grobrost 

Feinrost 

Universalschraube 

Gipskartonsystem

Click-Fix-Schienenläufer 

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube

ca
. 3

0 
m

m

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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1 2 3 4 5

StoSilent Top A-Tec

1 2 4 3 5

StoSilent A-Tec

1 Unterkonstruktion
2 Akustikplatte
3 Verklebung
4 Zwischenbeschichtung / 

Spachtelung
5 Schlussbeschichtung

StoSilent Top A-Tec und StoSilent A-Tec im Überblick

Systemaufbau StoSilent Top A-Tec Panel Alu StoSilent A-Tec Panel Alu

1 Unterkonstruktion handelsübliche, drucksteife Metall-Unterkonstruktion handelsübliche, drucksteife Metall-Unterkonstruktion

2 Akustikplatte schallabsorbierende Akustikplatte aus Blähglasgranulat – 
StoSilent Top A-Tec

schallabsorbierende Akustikplatten aus Blähglasgranulat –
StoSilent A-Tec

3 Verklebung Fugenfüller zum Verkleben der Plattenstöße – StoSilent Fix Fugenfüller zum Verkleben der Plattenstöße – StoSilent Fix

4 Zwischenbeschichtung /
   Spachtelung

schalldurchlässige Zwischenbeschichtung – StoSilent Top Basic Spachtelung für Schraubenköpfe und Klebestellen – StoSilent Plan

5 Schlussbeschichtung feine, schalldurchlässige Schlussbe-
schichtung – StoSilent Top Finish 

raue, schalldurchlässige Schlussbe-
schichtung – StoSilent Superfein

Akustikplattensysteme
StoSilent Top A-Tec und StoSilent A-Tec

Wichtige Systemhinweise StoSilent A-Tec:
• Die Schlussbeschichtung StoSilent Superfein ist in Weiß sowie 

in über 450 Farbtönen des StoColor Systems tönbar (alle Farb-
töne im Silikatbereich gemäß Farbtonfächer), Sonderfarbtöne 
auf Anfrage.

• Gebogene Flächen sind nicht realisierbar.
• Bauseits erstellte Schnittkanten sind vor der Verklebung zu 

entstauben.
• Wenn der Feinrost (z. B. bei nachträglichen Deckeneinbauten) 

durchtrennt wird, sind zusätzliche Wechsel auszubilden.
• Zur Beschallung können nicht sichtbare Flächenlautsprecher-

module in die Deckenkonstruktion integriert werden.
• Zusätzlich gelten die Systemhinweise auf Seite 13.

Wichtige Systemhinweise StoSilent Top A-Tec:
• Die Schlussbeschichtung StoSilent Top Finish ist in Weiß sowie 

in über 250 Farbtönen des StoColor Systems tönbar, Sonder-
farbtöne auf Anfrage.

• Gebogene Flächen sind nicht realisierbar.
• Bauseits erstellte Schnittkanten sind vor der Verklebung zu 

entstauben.
• Wenn der Feinrost (z. B. bei nachträglichen Deckeneinbauten) 

durchtrennt wird, sind zusätzliche Wechsel auszubilden.
• Zur Beschallung können nicht sichtbare Flächenlautsprecher-

module in die Deckenkonstruktion integriert werden.
• Zusätzlich gelten die Systemhinweise auf Seite 13.

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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0,82 
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StoSilent Top A-Tec 
Absorptionswerte im Detail
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ϭϮϱ ϮϱϬ ϱϬϬ ϭϬϬϬ ϮϬϬϬ ϰϬϬϬ125                      250                      500                     1000                    2000                    4000
Frequenz f / Hz

Hohlraum: 30 mm
• Akustikplatte: StoSilent Top A-Tec Panel Alu
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,80
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/73)

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

125                      250                      500                     1000                    2000                    4000
Frequenz f / Hz
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Hohlraum: 245 mm
• Akustikplatte: StoSilent Top A-Tec Panel Alu
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,70
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/73)

StoSilent Top A-Tec



StoSilent A-Tec 
Absorptionswerte im Detail

Frequenz 
[HZ]
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StoSilent A-Tec
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Hohlraum: 30 mm
• Akustikplatte: StoSilent A-Tec Panel Alu
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw= 0,80
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/81)

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654
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Hohlraum: 30 mm
• Akustikplatte: StoSilent A-Tec Panel Alu
• Mit Hohlraumbedämpfung 30 mm
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,75
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/101)

StoSilent A-Tec | 27
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Hohlraum: 100 mm
• Akustikplatte: StoSilent A-Tec Panel Alu
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,75 
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/81)
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as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654
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Hohlraum: 245 mm
• Akustikplatte: StoSilent A-Tec Panel Alu
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,75 
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/81)

StoSilent A-TecStoSilent A-Tec 
Absorptionswerte im Detail
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StoSilent Top A-Tec und StoSilent A-Tec
Detailzeichnungen

Wandanschluss mit Winkel

Wandanschluss mit optionalem Lochwinkel

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





StoSilent Top A-Tec

StoSilent A-Tec

Optionaler Lochwinkel 

Abschlussproil 

Noniusabhängung

Kreuzschnellverbinder 

Grobrost

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube

max. 100 mm >20

max. 100 mm >20

Optionaler Winkel 

Abschlussproil 

Noniusabhängung

Kreuzschnellverbinder 

Grobrost

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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StoSilent Top A-Tec und StoSilent A-Tec
Detailzeichnungen

Auskragung mit Belastung

Dehnfugenausbildung mit optionaler Hinterlegung

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





Noniusabhängung

Optionale Holz-/ Blechhinterlegung 

C-Deckenverbinder 

Grobrost

Kreuzschnellverbinder 

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube 

Systemkleber 

Abschlussproil

max. 100 mm >15 max. 100 mm

ca. 10

Eckwinkel-Proil

Beleuchtungskörper 

Noniusabhängung 

Grobrost

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube 

Eckschutzwinkel 

Systemkleber

max. 100 mm

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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Wandverkleidung mit U-Hänger

Abtreppung

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





StoSilent Top A-Tec

StoSilent A-Tec

Noniusabhängung

Grobrost 

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Abschlussproil

Phosph. Schnellbauschraube 

Systemkleber 

Eckschutzwinkel

Mineralwolle

U-Hänger 

Systembeschichtungen 

Feinrost 

Akustikplatte 

Eckwinkel-Proil 

Eckschutzwinkel 

Systemkleber

Phosph. Schnellbauschraube 

Abschlussproil

Feinrostachsabstand 200 mm im stoßgefährdeten Bereich

max. 100 mm

30-125 mm

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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StoSilent Top A-Tec und StoSilent A-Tec
Detailzeichnungen

Leuchteneinbau

Seitlicher Anschluss Wandverkleidung
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0
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r. 
04

/1
0





Mineralwolle

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube 

Sto-Stuckband

Feinrostachsabstand 200 mm im stoßgefährdeten Bereich

>2
0

Noniusabhängung

Grobrost 

Kreuzschnellverbinder 

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube 

Einbauleuchte bis 2 kg

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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Luftauslass
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StoSilent Top A-Tec

StoSilent A-Tec

Noniusabhängung

Grobrost

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Luftauslass

max. 100 mm
Fasche empfohlen

Noniusabhängung

Grobrost 

Feinrost 

Universalschraube 

Gipskartonsystem 

Click-Fix-Schienenläufer 

Feinrost 

Akustikplatte 

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube

ca
. 3

0 
m

m

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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StoSilent Cool Top und StoSilent Cool im Überblick
Systemaufbau StoSilent Cool Top StoSilent Cool

1 Unterkonstruktion handelsübliche, drucksteife Metall-Unterkonstruktion handelsübliche, drucksteife Metall-Unterkonstruktion

2 Akustikplatte schallabsorbierende Akustikplatte aus Blähglasgranulat mit integrierten 
Kupfer- bzw. Kunststoffregistern zur Durchleitung von Kühl- und/oder 
Heizlüssigkeit – StoSilent Cool Top Alu

schallabsorbierende Akustikplatte aus Blähglasgranulat mit integrierten 
Kupfer- bzw. Kunststoffregistern zur Durchleitung von Kühl- und/oder 
Heizlüssigkeit – StoSilent Cool Alu

3 Verklebung Fugenfüller zum Verkleben der Plattenstöße – StoSilent Fix Fugenfüller zum Verkleben der Plattenstöße – StoSilent Fix

4 Zwischenbeschichtung /  
   Spachtelung

schalldurchlässige Zwischenbeschichtung – StoSilent Top Basic Spachtelung für Schraubenköpfe und Klebestellen – StoSilent Plan

5 Schlussbeschichtung feine, schalldurchlässige Schlussbeschichtung – StoSilent Top Finish raue, schalldurchlässige Schlussbeschichtung – StoSilent Superfein

Akustikplattensystem mit Kühl- und Heizfunktion
StoSilent Cool Top und StoSilent Cool

1 2 3 4 5

StoSilent Cool

1 2 3 4 5

StoSilent Cool Top
1 Unterkonstruktion
2 Akustikplatte
3 Verklebung
4 Zwischenbeschichtung / 

Spachtelung
5 Schlussbeschichtung

Die beiden multifunktionalen 
Systeme StoSilent Cool Top und 
StoSilent Cool vereinen gleich 
mehrere Eigenschaften. Sie küh-
len und heizen, erfüllen dabei die 
akustischen und gestalterischen 
Anforderungen und schaffen so 
ein behagliches Raumklima.  
Die Raumtemperaturen können 
mit StoSilent Cool Top und 
StoSilent Cool ganzjährig auf 
einem behaglichen Niveau gehal-
ten werden. Energie wird haupt-
sächlich durch Strahlung freige-
setzt: geräuschlos, keimfrei und 
ohne Zugluft. 

Die Kühlleistung der StoSilent Cool 
Systeme beträgt bis zu 75 W/m², die 
Heizleistung bis zu 90 W/m². Einge-
setzt werden Register aus Kupfer 
oder Kunststoff. Diese Register zur 
Durchleitung der Kühl- bzw. Heizlüs-
sigkeit werden an einen geschlos-
senen Wasserkreislauf angeschlossen. 
Je nach Schlussbeschichtung lassen 
sich über 450 Farbtöne des 
StoColor Systems realisieren. Gleich-
zeitig liegt der bewertete Schallapsorp-
tionsgrad aw bei mindestens 0,40.

Wichtige Systemhinweise

• Planung: Die Deckensysteme
von Sto erfordern eine frühzeitige 
gesamtheitliche Planung. Sie sind 
akustisch und raumlufttechnisch 
exakt zu bemessen. Bereits in dieser 
Phase sind die Luftführung sowie 
die Deckeneinbauten festzulegen. 
Grundsätzlich sind die erforder-
lichen Kühl- und Heizlasten durch 
einen HKL-Fachingenieur (HKL = 
Heizung-Klima-Lüftung) zu berech-
nen. Sämtliche Faktoren hängen 
von der Ausrichtung der Räume, 
ihrer Geometrie, der Anordnung 
der Fenster und Türen sowie der 
Nutzung ab. 

• Taupunktüberwachung: Um 
Kondensatbildung im Deckensys tem 
zu verhindern, wird der Taupunkt 
überwacht.  
Der Fühler-/Taupunktsensor kann 
am Vorlauf des Kühlwassers im 
Deckenhohlraum oder idealerweise 
an der Unterseite der Panels befe-
stigt werden.

• Verrohrung: StoSilent Cool Panels 
werden in Reihe gekoppelt. Die 
Verbindung der Platten, Rohre und 
Kurzverteiler untereinander erfolgt 
im Deckenhohlraum über steckbare 
Kupplungen. Wir empfehlen 
grundsätzlich, die Verteilleitungen 
separat abzuhängen und zu 
dämmen, ggf. können die Rohre 
auch auf die Unterkonstruktion 
aufgelegt werden. Die Schnittstelle 
zur Haustechnik ist mit der HKL-
Planung abzustimmen. 

• Mindestabhängehöhe: 100 mm

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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StoSilent Cool Top
Absorptionswerte im Detail
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Hohlraum: 100 mm
• Akustikplatte: StoSilent Top Panel Alu, 15 mm
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,40  
(In Anlehnung an Prüfbericht Nr. M 35 120/108)*
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Hohlraum: 245 mm
• Akustikplatte: StoSilent Top Panel Alu, 15 mm
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw =  0,35 
(In Anlehnung an Prüfbericht Nr. M 35 120/108)*

StoSilent Cool Top
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StoSilent Cool
Absorptionswerte im Detail
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Hohlraum: 245 mm
• Akustikplatte: StoSilent Panel Alu, 15 mm
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,40 
(In Anlehnung an Prüfbericht Nr. M 35 120/49)*
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* Evtl. geringfügiger Einfluss auf die Absorptionswerte durch in der Platte integrierte Kühl-/Heizregister.

StoSilent Cool
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Wandanschluss mit hinterlegter Schattenfuge

Wandanschluss mit optionalem Lochwinkel





StoSilent Cool Top und StoSilent Cool
Detailzeichnungen

StoSilent Cool Top

StoSilent Cool

>20

Optionaler Lochwinkel 

Abschlussproil 

Noniusabhängung 

Kreuzschnellverbinder 

Grobrost

Feinrost 

StoSilent Cool Panel Variante aktiv  
Systembeschichtungen 
Schraubhülse 
Systemkleber 

Feinspachtel 
Phosph. Schnellbauschraube 

StoSilent Cool Panel Variante inaktiv

>20

Optionaler Winkel 

Abschlussproil 

Noniusabhängung 

Kreuzschnellverbinder 

Grobrost

Feinrost 

StoSilent Cool Panel Variante aktiv 
Systembeschichtungen 
Schraubhülse 
Systemkleber 

Feinspachtel 
Phosph. Schnellbauschraube 

StoSilent Cool Panel Variante inaktiv

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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StoSilent Cool Top und StoSilent Cool
Detailzeichnungen

Auskragung mit Belastung

Dehnfugenausbildung mit optionaler Hinterlegung
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0





Noniusabhängung 

Optionale Holz-/ Blechhinterlegung 

C-Deckenverbinder 

Grobrost 

Kreuzschnellverbinder 

Feinrost 

StoSilent Cool Panel Variante teilaktiv 

Systembeschichtungen 

Feinspachtel 

Phosph. Schnellbauschraube 

Systemkleber 

Abschlussproil

max. 100 mm >15 max. 100 mm

ca. 10

Abschlussproil 

Eckwinkel-Proil 

Beleuchtungskörper 

Noniusabhängung 

Grobrost

Feinrost 

StoSilent Cool Panel Variante teilaktiv

Systembeschichtungen 

Feinspachtel 

Phosph. Schnellbauschraube 

Systemkleber 

Eckschutzwinkel

max. 100 mm

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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Abtreppung

Direktbefestigung mit justierbarer Direktabhängung
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StoSilent Cool Top

StoSilent Cool

Justierbare Direktabhängung 
Feinrost 
StoSilent Cool Panel Variante aktiv

Systembeschichtungen 

Phosph. Schnellbauschraube 
Feinspachtel 

Systemkleber 

Verteilleitung 

Wasserkabel 
Schraubhülse

400 mm

m
in

. 9
0 

m
m RLVL

Noniusabhängung 
Grobrost 

Feinrost 

StoSilent Cool Panel Variante teilaktiv

Systembeschichtungen 

Abschlussproil

Feinspachtel 

Phosph. Schnellbauschraube 

Eckschutzwinkel 

Systemkleber 

Schraubhülse

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.



StoSilent Cool Top und StoSilent Cool
Registerarten und ihre Kühl-/Heizleistung

Das Kernstück der fugenlosen Akus-
tikplattensysteme mit Heiz- und Kühl-
funktion sind die Akustikplatten.  
Die nur 15 mm starken Platten  
werden aus schallabsorbierendem 
Blähglasgranulat hergestellt.  
Ihre Besonderheit besteht aus den 
integrierten Kunststoff- oder Kupfer-
registern, durch die Kühl- und/oder 
Heizlüssigkeit (Wasser) geleitet wird.

Zahlen und Fakten

Kunststoff (PP)-Register
• ca. 400 ml Kühlmittel pro m²
• 75 Watt Kühlleistung
• 90 Watt Heizleistung
• Register Sauerstoffdiffusionsoffen
• Systemtrennung zwischen Haustech-

nik und StoSilent Cool Top/Cool 
mittels Wärmetauscher ist zwingend 
erforderlich, um Ablagerungen und 
Sauerstoffeintrag zu verhindern.

Kupfer (CU)-Register
• ca. 100 ml Kühlmittel pro m²
• 60 Watt Kühlleistung
• 75 Watt Heizleistung
• Register sauerstoffdiffusionsdicht
• Systemtrennung zwischen Haustech-

nik und StoSilent Cool Top/Cool 
mittels Wärmetauscher wird emp-
fohlen, um Ablagerungen in den 
Kapillarregistern zu verhindern.

Beispiel Registerbelegung in aktiver Platte

40 | StoSilent Cool Top und StoSilent Cool Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.



Kühl- und Heizleistung

Die Akustikplatten StoSilent Cool Top 
und StoSilent Cool setzen die Wärme- 
bzw. Kühlenergie überwiegend durch 
Strahlung frei. Dabei erfolgt die Tem-
perierung des Raumes völlig ge-
räuschlos, keimfrei und ohne Zugluft. 
Die genaue Kühl- bzw. Heizleistung 
der beiden Registerarten bei der  
Akustikplatte StoSilent Cool zeigen 
die nebenstehenden Leistungs- 
diagramme:

Kühlleistung der Akustikplatte  
StoSilent Cool Alu (800 mm x 1200 mm)

Heizleistung der Akustikplatte  
StoSilent Cool Alu (800 mm x 1200 mm)

90

80

70

60

50

40

30

20

Mittlere Untertemperatur1) [K]

Kü
hl

le
ist

un
g 

[W
/m

²]

200

  

100
90 
80

70
 

60

50

40

30

 20
5         6       7      8     9   10  13 15 16                 20                     30

He
izl

ei
st

un
gl

ei
st

un
g 

[W
/m

²]

Mittlere Übertemperatur2) [K]

StoSilent Cool Top und StoSilent Cool | 41

PP-Register; Temperaturspreizung3) 
2 K; Massenstrom 31 kg/h x m2

CU-Register; Temperaturspreizung3)

2 K; Massenstrom 27 kg/h x m2

PP-Register; Temperaturspreizung3)

3 K; Massenstrom 33 kg/h x m2

CU-Register; Temperaturspreizung3)

3 K; Massenstrom 29 kg/h x m2

1)  Mittlere Untertemperatur: Temperaturunterschied 
zwischen mittlerer Wassertemperatur und Raumluft-
temperatur bei Kühlleistung in Kelvin

2)  Mittlere Übertemperatur: Temperaturunterschied 
zwischen mittlerer Wassertemperatur und Raumluft-
temperatur bei Heizleistung in Kelvin

3)  Temperaturspreizung: Temperaturunterschied zwischen 
Vor- und Rücklauf in Kelvin

SAP, D-Walldorf (Vorfelder Architekten und 
Planungsgesellschaft mbH, D-Walldorf): 
StoSilent Cool Top, StoSilent Top

5             6          7          8       9      10    11   12

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.



StoSilent Cool Top und StoSilent Cool
Details zur Installation

42 | StoSilent Cool Top und StoSilent Cool

Die Installation lässt sich einfach und 
schnell durchführen. Als Kühl- bzw. 
Heizmittel wird Wasser verwendet. 
Dabei verlaufen die Wasserkreisläufe 
der StoSilent Cool-Systeme und der 

üblichen Haustechnik in der Regel 
voneinander getrennt.  
Die Energieübertragung zwischen 
Primär- (Haustechnik) und Sekundär-
kreis (Wasserkreislauf der Kühl- und/ 

oder Heizdecke) erfolgt mittels Wär-
metauscher. Die Trennung der beiden 
Kreisläufe stellt sicher, dass keine 
Ablagerungen bzw. Sauerstoffeintrag 
in den Kapillarregistern entstehen.

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.

 1. Wärmetauscher
 2. Pumpe
 3. Ausdehnungsgefäß
 4. Vorlauf

 5. Rücklauf
 6. Absperrventil mit Stellantrieb
 7. Taupunktfühler
 8. Raumregler

 9. Wasserkabel
10. StoSilent Cool fugenlos
11. Überdruckventil

Kreislaufschema
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Panelarten im Überblick

StoSilent Cool Panel – inaktiv
Nicht belegtes, inaktives Panel zur Aufnahme von Funktionselementen (Leuchten, Lautsprecher etc.), 
im Randbereich als Zuschnittplatte, zur fugenlosen Verlegung oder als Segellösung an Decke oder 
Wand.

StoSilent Cool Panel – aktiv
Voll belegtes, aktives Kühl- und Heizelement zur fugenlosen Verlegung als Segellösung an Decke oder 
Wand.

StoSilent Cool Panel – aktiv quergeteilt
Zur Hälfte aktiv belegtes Panel zur Aufnahme von Funktionselementen (Leuchten, Lautsprecher etc.), 
im Randbereich als Zuschnittplatte, zur fugenlosen Verlegung oder als Segellösung an Decke oder 
Wand.

StoSilent Cool Panel – aktiv längsgeteilt
Zur Hälfte aktiv belegtes Panel zur Aufnahme von Funktionselementen (Leuchten, Lautsprecher etc.), 
im Randbereich als Zuschnittplatte, zur fugenlosen Verlegung oder als Segellösung an Decke oder 
Wand.

Verlegung der Akustikplatten
Um ein Höchstmaß an Flexibilität bei 
der Verlegung der Akustikplatten zu 
gewährleisten, bietet Sto vier ver-
schiedene Plattentypen an. Einbauten 
wie Leuchten, Lautsprecher etc. las-
sen sich bei exakter Planung problem-
los in die Paneele integrieren. Damit 
ist sichergestellt, dass auch kompli-
zierte Raumformen ohne Verlust an 
Komfort genutzt werden können.

Druckverluste
Werden mehrere Akustikplatten hin-
tereinander geschaltet, entsteht – ab-
hängig von Temperaturspreizung und 
Anzahl der Platten – ein Druckverlust, 
der bei der Installation des Systems zu 
berücksichtigen ist. Die genauen 
Druckverluste werden projektspeziisch 
ermittelt.

Verlegebeispiel

Verkabelung der Akustikplatten  
untereinander und Anschluss von Vor- 

und Rücklauf an die Verteilleitungen

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.

^^^^^^

StoSilent Cool 
Panel inaktiv  
800 x 1200 mm

StoSilent Cool 
Panel aktiv 
800 x 1200 mm

StoSilent Cool 
Panel aktiv 
quer geteilt 
800 x 1200 mm

StoSilent Cool 
Panel aktiv geteilt 
800 x 1200 mm

Vorlauf 
Rücklauf 
Drosselkabel



Akustikplattensysteme
Reinigung und Renovation

44 | Reinigung und Renovation

Nach dem Einbau des Akustiksys-
tems muss die Oberläche sorgfäl-
tig behandelt werden, damit das 
Akustikmaterial die vorausberech-
nete Wirkung nicht verliert und 
die Ästethik nicht beeinträchtigt 
wird.

Die Arbeitsschritte der Renovation 
hängen im Wesentlichen von der Art 
der Verschmutzung ab. Deshalb müs-
sen zuvor Ursache und Art der Ver-
schmutzung zwingend festgestellt 
werden. Handelt es sich um Ver-
schmutzungen aus der Durchlüftung 
der Decke, so muss die Ursache ge-
klärt und behoben werden, damit die 
gleiche Verunreinigung nicht erneut 
auftritt. Es sollte beachtet werden, 
dass jeder Arbeitsschritt die Akustik-
leistung des Systems beeinträchtigen 
kann.

Zu vermeiden sind:
• Beschädigungen durch Montagen 

an der Decke etc.
• Verschmutzungen durch Hand-

schweiß bei Lampenmontagen etc.
• Erhöhte Staubentwicklung durch 

Schleifen von Parkettböden etc.

Schonende  
Reinigungsmöglichkeiten:
• Staub abblasen.
• Vorsichtiges Absaugen; dabei muss 

darauf geachtet werden, dass Ver-
schmutzungen wie z. B. Spinnwe-
ben nicht in die Beschichtung ein-
gerieben werden.

• Vorsichtiges Abkehren mit einem 
sehr feinen Besen; dabei muss 
darauf geachtet werden, dass Ver-
schmutzungen wie z. B. Spinnwe-
ben nicht in die Beschichtung ein-
gerieben werden.

• Akustiksysteme dürfen nicht mit 
Pinsel und Roller gestrichen wer-
den. Die akustische Leistung des 
Systems wird dadurch zerstört.

Schlussbeschichtung  
StoSilent Top Finish
Leichte Verschmutzungen lassen sich 
in vielen Fällen mit einem weißen, 
weichen Radiergummi oder mittels 
Klebeband, das auf die Verschmut-
zung gedrückt und wieder abgenom-
men wird, entfernen.

Bei normalen Verschmutzungen und 
Nikotinverschmutzungen wird die 
Schlussbeschichtung 
StoSilent Top Finish leicht angefeuch-
tet und sauber abgestoßen. Nach 
erfolgter Trocknung muss die ge-
samte Decke geschliffen werden bis 
der Feinanteil der abgestoßenen 
StoSilent Top Finish-Schicht nicht 
mehr sichtbar ist, um die Akustikleis-
tung zu erhalten. Danach ist die 
Decke gut abzustauben. 

Bei normalen Verschmutzungen sind 
Unebenheiten gegebenenfalls mit 
StoSilent Top Basic nachzuspachteln, 
wenn nötig nochmals zu schleifen 
und schließlich mit StoSilent Top 
Finish neu zu beschichten. Bei Niko-
tinverschmutzungen ist die gesamte 
Decke nach dem Abstauben mit 
StoSilent Top Basic und StoSilent Top 
Finish neu zu beschichten.

Schlussbeschichtung  
StoSilent Superfein
Bei Verschmutzung sollte die gesamte 
Decke zunächst gereinigt werden. 
Danach erfolgt ein ein- bis zweima-
liges Aufsprenkeln mit der grundsätz-
lich schalldurchlässigen Schlussbe-
schichtung StoSilent Superfein.

In jedem Fall muss das Material offen-
porig aufgesprenkelt werden und 
darf an der Decke nicht verlaufen, da 
sonst die Schalltransparenz nicht 
mehr gewährleistet ist.

Sollten noch immer Verschmutzungen 
sichtbar sein, kann mit den Akustik-
Renovierfarben StoSilent Color oder 
StoColor Climasan in mehreren Ar-
beitsgängen genebelt werden.

Nikotinverschmutzungen, die nach 
der Beschichtung mit 
StoSilent Superfein noch zu sehen 
sind, können mit den isolierenden 
Renovierfarben StoSilent Color N oder 
StoColor Isol W genebelt werden.

Tagungszentrum am Kurpark, 
D-Bad Wörishofen (Kist-Koop-
Fehmel-Waldmann, D-Stuttgart):  
Akustikplattensystem  
StoSilent Panel

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.



StoSilent Modular im Überblick

1 Abhängung iligrane Drahtseilabhängung

2 Absorber-Schaum optionale Melaminharzschaumaulage zur Maximierung der Absorptionswerte

3 Akustikplatte schallabsorbierende Akustikplatte aus Blähglasgranulat 

4 Vlies schalldurchlässige Vlieskaschierung

5 Schlussbeschichtung a) feine, schalldurchlässige Schlussbeschichtung StoSilent Top
b) raue, schalldurchlässige Schlussbeschichtung StoSilent Superfein

Akustikdeckensegel
StoSilent Modular

1 2 3 4 5

StoSilent Modular
1 Abhängung
2 Absorber-Schaum
3 Akustikplatte
4 Vlies
5 Schlussbeschichtung

Die lexiblen Deckensegel 
StoSilent Modular lassen sich in 
jedes Raumkonzept integrieren 
und werten die Akustik und Optik 
der Räume erheblich auf. Neben 
den Standardmodellen können 
auch Segel mit individueller Form- 
und Farbgebung, sowie mit indivi-
duellen Oberlächen realisiert 
werden. Das modulare System 
lässt sich außerdem jederzeit in 
einer Fläche verändern oder durch 
die einfach zu montierende Ab-
hängung andernorts einsetzen.

Die Akustikdeckensegel werden vor-
gefertigt am Einbauort angeliefert 
und mittels einer einfachen Draht-
seilabhängung an der Decke mon-
tiert. Das System ist so lexibel, dass 
sich die Deckensegel bei Umbau/
Umzug wie ein Möbelstück mitneh-
men und an anderer Stelle wieder 
aufhängen lassen. 
Der maximale bewertete Schallab-
sorptionsgrad beträgt bis zu 1,0 

(ohne Absorber-Schaum bis 0,85). 
Meist genügt eine Deckenbelegung 
von 30 - 40 % der Grundläche,  
um die gewünschte Raumakustik 
zu schaffen. Daher eignet sich 
StoSilent Modular auch hervorragend 
als akustische Lösung für Decken mit 
thermischer Bauteil aktivierung. 
Kombiniert man die Deckensegel 
mit hochwertigen Leuchtmitteln, lässt 
sich auch die Ausleuchtung der 
Räume optimieren. 
Neben den vier Standardmodellen 
StoSilent Modular 50, 100, 200 und 
400 können auch individuelle Formen 
im Rahmen der maximalen Platten-
größe (1200 mm x 2400 mm) reali-
siert werden. Zur Gestaltung der 
Oberläche kann man zwischen zwei 
werkseitig beschichteten Varianten 
wählen: 
• StoSilent Top, fein, über 250 Farb-

töne (Pastellfarben)
• StoSilent Superfein, rau, über 450 

Farbtöne

Wichtige Systemhinweise
• Akustikdeckensegel werden fertig 

geliefert
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad 

aw bis 1,0 (ohne Absorber-Schaum 
bis 0,85)

• Optimale akustische Lösung bei 
thermischer Bauteilaktivierung

• 4 Standardmodelle, z. T. kombiniert 
mit hochwertigen Leuchtmitteln für 
zusätzliche optimale Ausleuchtung

• Individuelle Formgebung im Rah-
men der max. Plattengröße  
(1200 mm x 2400 mm)

• Zwei Varianten für die Oberläche, 
von glatt bis rau, über 450 Farb-
töne, abhängig von der Schlussbe-
schichtung

• Einbauten integrierbar dank der 
stabilen Akustikplatte

StoSilent Modular | 45Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.



StoSilent Modular
Absorptionswerte im Detail
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• Segelabmessungen: 1200 x 2400 mm
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw 

a. ohne Bedämpfung
• Schlussbeschichtung StoSilent Top: 0,55
• Schlussbeschichtung StoSilent Superfein: 0,80

Deckenabstand: 245 mm
b. mit Bedämpfung 
(Melaminharzschaumauflage, 40 mm Dicke)
 • Schlussbeschichtung StoSilent Top: 0,65
• Schlussbeschichtung StoSilent Superfein: 1,00
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1,4 Sto Silent Modular 
mit StoSilent Superfein, 
inkl. Melaminharzschaum 
40 mm

StoSilent Modular 
mit StoSilent Superfein

StoSilent Modular 
mit StoSilent Top, 
inkl. Melaminharzschaum 
40 mm

StoSilent Modular 
mit StoSilent Top

Frequenz 
[HZ]

Schlussbeschichtung 
StoSilent Top

Schlussbeschichtung 
StoSilent Superfein

Schlussbeschichtung 
StoSilent Top; 
mit Bedämpfung**

Schlussbeschichtung 
StoSilent Superfein; 
mit Bedämpfung**

AObj as* AObj as* AObj as* AObj as*

  100 
  125 
  160

0,3 
0,7 
0,8

0,10 
0,24 
0,27

  0,5 ° 
0,7 
1,4

0,17 
0,25 
0,47

0,7 
1,2 
1,4

0,24 
0,43 
0,47

0,7 
1,2 
1,8

0,25 
0,41 
0,60

  200 
  250 
  315

0,8 
1,2 
1,2

0,28 
0,43 
0,41

1,4 
2,2 
2,5

0,49 
0,77 
0,86

1,4 
2,3 
2,3

0,47 
0,78 
0,80

2,0 
3,2 
3,5

0,68 
1,08 
1,21

  400 
  500 
  630

1,3 
1,2 
1,2

0,46 
0,43 
0,41

2,6 
2,4 
2,1

0,89 
0,81 
0,72

2,4 
2,4 
2,2

0,83 
0,83 
0,77

3,5 
3,4 
3,2

1,21 
1,15 
1,10

  800 
1000 
1250

1,6 
1,8 
1,8

0,54 
0,61 
0,63

2,1 
2,5 
2,3

0,73 
0,84 
0,79

2,4 
2,4 
2,3

0,84 
0,84 
0,78

3,4 
3,5 
3,2

1,15 
1,21 
1,09

1600 
2000 
2500

2,0 
2,1 
2,1

0,68 
0,71 
0,72

2,4 
2,6 
2,8

0,83 
0,89 
0,95

2,2 
2,1 
2,2

0,74 
0,72 
0,74

3,2 
3,2 
3,3

1,10 
1,11 
1,13

3150 
4000 
5000

2,0 
2,1 
2,2

0,69 
0,71 
0,77

2,8 
2,9 
3,2

0,95 
1,01 
1,11

2,1 
2,2 
2,3

0,71 
0,74 
0,79

3,2 
3,5 
3,7

1,10 
1,20 
1,25

°   Absorptionsfläche kleiner als 1,0 m2                 * Errechneter Absorptionsgrad auf Basis der äquivalenten Absorptionsfläche AObj  
                    ** Melaminharzschaumauflage, 40 mm Dicke
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• Segelabmessungen: 1200 x 2400 mm
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw 

a. ohne Bedämpfung
• Schlussbeschichtung StoSilent Top: 0,55
• Schlussbeschichtung StoSilent Superfein: 0,80

Deckenabstand: 500 mm
b. mit Bedämpfung 
(Melaminharzschaumauflage, 40 mm Dicke)
 • Schlussbeschichtung StoSilent Top: 0,65
• Schlussbeschichtung StoSilent Superfein: 1,00

Frequenz 
[HZ]

Schlussbeschichtung 
StoSilent Top

Schlussbeschichtung 
StoSilent Superfein

Schlussbeschichtung 
StoSilent Top; 
mit Bedämpfung**

Schlussbeschichtung 
StoSilent Superfein; 
mit Bedämpfung**

AObj as* AObj as* AObj as* AObj as*

  100 
  125 
  160

0,5 ° 
0,9 
0,6

0,16 
0,31 
0,19

0,6 
1,0 
1,6

0,21 
0,35 
0,54

0,9 
1,3 
1,1

0,32 
0,43 
0,39

0,8 
1,4 
1,9

0,27 
0,48 
0,64

  200 
  250 
  315

0,8 
0,9 
0,9

0,27 
0,31 
0,32

1,8 
2,2 
2,1

0,61 
0,74 
0,71

1,4 
1,6 
1,8

0,48 
0,55 
0,63

2,2 
2,7 
2,8

0,76 
0,93 
0,96

  400 
  500 
  630

1,4 
1,5 
1,5

0,48 
0,51 
0,50

2,0 
2,4 
2,3

0,69 
0,81 
0,78

2,5 
2,7 
2,5

0,85 
0,93 
0,87

3,0 
3,5 
3,6

1,03 
1,21 
1,24

  800 
1000 
1250

1,8 
1,9 
2,2

0,62 
0,67 
0,74

2,4 
2,5 
2,6

0,84 
0,85 
0,88

2,9 
2,8 
2,7

1,00 
0,95 
0,94

3,8 
3,8 
3,8

1,31 
1,30 
1,32

1600 
2000 
2500

2,3 
2,5 
2,6

0,80 
0,86 
0,91

2,6 
2,8 
3,0

0,90 
0,97 
1,01

2,7 
2,7 
2,7

0,92 
0,92 
0,92

3,8 
3,8 
3,8

1,29 
1,29 
1,31

3150 
4000 
5000

2,5 
2,5 
2,4

0,84 
0,85 
0,83

2,9 
3,2 
3,3

1,01 
1,10 
1,14

2,6 
2,6 
2,9

0,89 
0,89 
0,98

3,7 
4,0 
4,4

1,28 
1,37 
1,50

Sto Silent Modular 
mit StoSilent Superfein, 
inkl. Melaminharzschaum 
40 mm

StoSilent Modular 
mit StoSilent Superfein

StoSilent Modular 
mit StoSilent Top, 
inkl. Melaminharzschaum 
40 mm

StoSilent Modular 
mit StoSilent Top
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°   Absorptionsfläche kleiner als 1,0 m2                   * Errechneter Absorptionsgrad auf Basis der äquivalenten Absorptionsfläche AObj       
              ** Melaminharzschaumauflage, 40 mm Dicke

StoSilent Modular



StoSilent Modular
Technische Werte

StoSilent Modular 50 StoSilent Modular 200
Mit mittiger Leuchte. Die optionale 
Glasumrandung macht das Deckensegel 
noch attraktiver.

StoSilent Modular 100
Optional mit mittig abgehängter Stableuchte 
für optimale Ausleuchtung

StoSilent Modular 400
Vier kreuzförmig angeordnete, integriete 
Leuchten – ästhetisch und funktional zugleich.

Die Modelle im Überblick

Standardmodelle StoSilent Modular 50 StoSilent Modular 100 StoSilent Modular 200*** StoSilent Modular 400***

Abmessungen in mm 1207 x 1207 x 15 1207 x 2407 x 15 2554 x 2407 x 15 
2974 x 2827 x 15 mit Glas

2445 x 2445 x 15

Gewicht komplett max. 14,0 kg** max. 32,5 kg** max. 76,9 kg** 
max. 127,9 kg mit Glas**

max. 76,3 kg**

Befestigungspunkte 4 4 12 12

Drahtseillänge 2500 mm 2500 mm 2500 mm 2500 mm

Minimale Abhängehöhe 120 mm 120 mm 220 mm 220 mm

Beleuchtung optional abgehängte  
Stableuchte

mittige Leuchte vier kreuzförmig 
angeordnete Leuchten

Gewicht Beleuchtung ca. 3,4 kg ca. 6,2 kg ca, 5,2 kg

Nennspannung der Leuchte 230 V ~ 50 Hz 230 V ~ 50 Hz 230 V ~ 50 Hz

Glasumrandung optional

Gewicht Glasumrandung 51,0 kg

Rückseitige 
Schaumaulage*

optional optional optional optional

Schlussbeschichtung StoSilent Top (fein, tönbar in über 250 Farbtönen) 
oder StoSilent Superfein (rau, tönbar in über 450 Farbtönen)

48 | StoSilent Modular

Angeboten werden die vier Standard-
modelle StoSilent Modular 50, 100, 
200 und 400. Darüber hinaus lassen 
sich auch individuelle Formen im 
Rahmen der maximalen Plattengröße 
(1200 mm x 2400 mm) realisieren. 
Die Kombination mehrerer individu-
eller Deckensegel erlaubt eine gestal-
terisch spannende Formensprache.

Beleuchtung
Die Beleuchtung von Arbeitsplätzen 
beeinlusst die Leistungsfähigkeit und 
Gesundheit des Menschen wesent-
lich. Dies belegen unabhängige wis-
senschaftliche Studien.  
Die DIN-EN 12464-1 „Beleuchtung 
von Arbeitsstätten“ deiniert die 
Anforderungen an die Ausleuchtung 
von Arbeitsstätten. 
Die Deckensegel StoSilent Modular 
optimieren nicht nur die Nachhallzeiten. 

* Aulage aus Melaminharzschaum zur Verbesserung der Schallabsorptionswerte, vom Boden aus nicht sichtbar 
** abhängig von der Schlussbeschichtung 
*** Lieferzeit auf Anfrage

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.



StoSilent Modular | 49

Gleichzeitig lässt sich mit ihnen auch 
eine ideale Ausleuchtung erreichen. 
So tragen sie erheblich zur Optimie-
rung der Arbeitsbedingungen bei und 
schaffen eine wesentliche Grundlage 
für maximale Leistungsfähigkeit der 
Mitarbeiter. 
Messungen haben bewiesen, dass in 
den Bereichen unterhalb der Decken-
segel die geforderten Beleuchtungs-
stärken für verschiedene Raumarten 
bei allen Typen von StoSilent Modular 
erfüllt werden.

Lichttechnische Richtwerte*
Raumart Beleuchtungsanforderung

Büroräume bis 500 lx**

Besprechungsräume 500 lx

Kassen-/Schalterbereich 300 lx

Verkehrslächen und Flure 100 lx

* nach DIN-EN 12464-1 „Beleuchtung von Arbeitsstätten“            ** abhängig von der Tätigkeit

Lichttechnische Werte von StoSilent Modular

Modell StoSilent Modular 100 StoSilent Modular 200 StoSilent Modular 400

Verwendete 
Lampen

2 x FH 35 W/840 HE LUMI-
LUX T5 HIGH EFFICIENCY  
Cool White

4 x FQ 54 W/940 LUMILUX 
DE LUX Cool White

4 x FH 28 W/840 HE  
LUMILUX T5 HIGH EFFICIENCY 
Cool White

Lichtstrom: 3300 lm 3500 lm 2600 lm

Lichtfarbe 4000 K 4000 K 4000 K

Messwerte des lichttechnischen Nachweises*

Max. Messwert 930 lx 1020 lx 870 lx

Min. Messwert 620 lx 515 lx 590 lx

* Lichttechnischer Nachweis durch:  
GERA-Leuchten GmbH

-   Messpunkte im gesamten Segelbereich (im Bereich          
unterhalb des Deckensegels)

-   Aufhängehöhe des Deckensegels: 2850 mm
-   Messebene: 850 mm
-   Messgerät: UNITEST LUXMETER
-   Unterhalb des Segelbereiches werden die gefor- 

derten Beleuchtungsstärken für Büroräume bei 
allen Deckensegeltypen erfüllt.

-   Für spezielle Anwendungsfälle sollte eine detail-
lierte lichttechnische Berechnung unter Berücksich-
tigung der gegebenen räumlichen Bedingungen 
erfolgen.

Neben den Standardmodellen lassen sich 
auch individuelle Deckensegel realisieren,  
die durch ihre spezielle Formgebung zum 
besonderen Blickfang werden.

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.



Akustikputzsysteme
Sto-Akustikputz und Sto-Akustik-Spritzputz

1 2 3 3 3

Sto-Akustikputz
1 Systemproil
2 Grundierung
3 Zwischenbeschichtung
4 Schlussbeschichtung

Die mehrlagigen Sto-Akustikputz-
systeme eignen sich aufgrund 
ihrer besonderen Eigenschaften 
für unterschiedliche technisch und 
gestalterisch anspruchsvolle An-
wendungen. 

Grundsätzlich lassen sich mit den 
Akustikputzsystemen von Sto fugen-
lose, homogene Oberlächen schnell 
und einfach erzeugen. Damit eigenen 
sie sich besonders gut für Gebäude 
mit geringen Raumhöhen, denkmal-
geschützte Bauwerke, Sakralbauten 
und immer dann, wenn aus Platz-
gründen kein abgehängtes Akustik-
plattensystem realisierbar ist. Vor 
allem der Sto-Akustikspritzputz kann 
auch bei mehrachsig gebogenen 
Flächen problemlos appliziert werden.
Die Sto-Akustikputzsysteme reduzie-
ren die Nachhallzeiten erheblich und 
erreichen bereits mit einer Schichtdi-
cke von maximal 25 mm einen be-
werteten Schallabsorptionsgrad aw 
von bis zu 0,45. 

Wichtige Systemhinweise
• Fugenlose, homogene Oberlächen
• Schichtdicke max. 25 mm
•  Einsetzbar für Decken- und Ober-

wandbereiche außerhalb des stoß-
gefährdeten Bereichs.

•  Nicht geeignet für den Einsatz in 
Solebädern und auf Gipsfaser-
platten.

Besonderheiten Sto-Akustikputz 
•  Bewerteter max. Schallabsorptions-

grad aw 0,45
•  In 800 Farben des StoColor Systems 

tönbar
• schwerentlammbar

Besonderheiten  
Sto-Akustik-Spritzputz
•  Bewerteter max. Schallabsorptions-

grad aw 0,45 
•  Eignet sich besonders für mehrach-

sig gebogene Flächen.
• Nicht tönbar
• Nichtbrennbar
•  Eignet sich für Feuchträume, da er 

das Raumklima positiv beeinlusst 
(Antikondensationseigenschaften 
durch hohes Wasserdampfauf-
nahme- und abgabevermögen zur 
Pufferung von Feuchtigkeitsspitzen).

50 | Sto-Akustikputz und Sto-Akustik-Spritzputz

4 2

Sto-Akustik-Spritzputz

4

Sto-Akustikputz und Sto-Akustik-Spritzputz
Systemaufbau Sto-Akustikputz Sto-Akustik-Spritzputz

1 Systemproil Sto-Putzlehre - auf Ebenheit ausgerichtet

2 Grundierung StoSilent Quarz StoSilent Quarz

3 Zwischenbeschichtung 1. Lage: Sto-Akustikputz Füllstoff M (10 mm)
2. Lage: Sto-Akustikputz Füllstoff M (10 mm)
3. Lage: Sto-Akustikputz Füllstoff F (3-5 mm)

4 Schlussbeschichtung raue, schalldurchlässige Schluss-
beschichtung – 
StoSilent Fein

sehr grobe, mehrlagige  
Schlussbeschichtung (15 mm) –
Sto-Akustik-Spritzputz

Die konkreten technischen Vorgaben und Angaben zu den Produkten in den Technischen Merkblättern und Zulassungen sind zwingend zu beachten.
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Sto-Akustikputz
Absorptionswerte im Detail
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Ohne rückseitigen Hohlraum
• Trägerplatte: 12,5 mm Gipskarton
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,45 
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/107)

Frequenz 
[HZ]

as 

Terz
ap

Oktave

  100 
  125 
  160

    0,02 ° 
    0,07 ° 
    0,08 °

 
0,05

  200 
  250 
  315

    0,15 
    0,18 
    0,26

 
0,20

  400 
  500 
  630

    0,35 
    0,43 
    0,57

 
0,45

  800 
1000 
1250

    0,71 
    0,84 
    0,96

 
0,85

1600 
2000 
2500

    0,98 
    0,94 
    0,86

 
0,95

3150 
4000 
5000

    0,76 
    0,77 
    0,88

 
0,80

° Absorptionsfläche kleiner als 1,0 m2

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

Frequenz 
[HZ]

as 

Terz
ap

Oktave

  100 
  125 
  160

0,20 
0,16 
0,13

 
0,15

  200 
  250 
  315

0,12 
0,15 
0,23

 
0,15

  400 
  500 
  630

0,32 
0,40 
0,55

 
0,40

  800 
1000 
1250

0,69 
0,83 
0,94

 
0,80

1600 
2000 
2500

0,98 
0,95 
0,88

 
0,95

3150 
4000 
5000

0,78 
0,79 
0,87

 
0,80

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

1,4
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125                      250                      500                     1000                    2000                    4000
Frequenz f / Hz

0,2

0,0

0,4

0,6

0,8

1,0

1,2

ϲϬ

ϴϬ

ϬϬ

ϮϬ

ϰϬ

ϬϬ

ϮϬ

ϰϬ

ϲϬ

ϴϬ

ϬϬ

ϮϬ

ϰϬ

ϭϮϱ ϮϱϬ ϱϬϬ ϭϬϬϬ ϮϬϬϬ ϰϬϬϬ

Hohlraum: 100 mm
• Trägerplatte: 12,5 mm Gipskarton
• ohne Bedämpfung
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,40 
(Auszug aus Prüfbericht Nr. M 35 120/107)

StoSilent TopSto-Akustikputz
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Sto-Akustikputz
Detailzeichnungen

Abschluss mit Putzendproil

Wandanschluss direkt

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





Sto-Akustikputz

vorhandene Decke 

Grundierung 

Quarzbrücke 

Sto-Putzlehre 

Befestigung 

Sto-Akustikputz 

StoSilent Fein 

Trennband 

Wandbereich oberlächenfertig 
beschichtet

Decke 

Sto-Putzlehre 

Befestigung

Grundierung 

Quarzbrücke 

Sto-Akustikputz 

StoSilent Fein

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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Frequenz 
[HZ]

T 1 leer T 2 belegt as

  100 
  125 
  160

6,68 
7,33 
6,76

5,60 
5,67 
5,07

0,07 
0,10 
0,12

  200 
  250 
  315

6,82 
6,57 
5,70

5,05 
4,18 
3,50

0,12 
0,21 
0,26

  400 
  500 
  630

5,14 
4,24 
3,71

2,85 
2,31 
2,02

0,37 
0,47 
0,54

  800 
1000 
1250

3,37 
3,33 
3,26

1,81 
1,71 
1,71

0,61 
0,68 
0,66

1600 
2000 
2500

3,22 
3,13 
2,81

1,65 
1,66 
1,54

0,70 
0,67 
0,70

3150 
4000 
5000

2,54 
2,24 
1,85

1,50 
1,32 
1,18

0,65 
0,74 
0,73

Frequenz 
[HZ]

T 1 leer T 2 belegt as

  100 
  125 
  160

6,68 
7,33 
6,76

5,12 
4,76 
4,82

0,11 
0,18 
0,14

  200 
  250 
  315

6,82 
6,57 
5,70

4,40 
4,15 
3,38

0,19 
0,21 
0,29

  400 
  500 
  630

5,14 
4,24 
3,71

3,00 
2,32 
1,99

0,33 
0,46 
0,55

  800 
1000 
1250

3,37 
3,33 
3,26

1,80 
1,72 
1,66

0,62 
0,67 
0,70

1600 
2000 
2500

3,22 
3,13 
2,81

1,65 
1,67 
1,53

0,70 
0,67 
0,71

3150 
4000 
5000

2,54 
2,24 
1,85

1,45 
1,18 
1,14

0,70 
0,95 
0,80

Sto-Akustik-Spritzputz
Absorptionswerte im Detail

ϲϬ

ϴϬ

ϬϬ

ϮϬ

ϰϬ

ϬϬ

ϮϬ

ϰϬ

ϲϬ

ϴϬ

ϬϬ

ϮϬ

ϰϬ

ϭϮϱ ϮϱϬ ϱϬϬ ϭϬϬϬ ϮϬϬϬ ϰϬϬϬ
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125                      250                      500                     1000                    2000                    4000
Frequenz f / Hz

0,2

0,0

0,4

0,6

0,8

1,0

1,2

1,4

Kein Hohlraum
• Direkt auf Gipskartonplatten appliziert
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,45 
(Auszug aus Prüfbericht Nr. A56/88)

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

as Schallabsorptionsgrad nach ISO 354
ap Praktischer Schallabsorptionsgrad nach ISO 11654

1,4

Sc
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125                      250                      500                     1000                    2000                    4000
Frequenz f / Hz

0,2

0,0

0,4

0,6

0,8

1,0

1,2

ϲϬ

ϴϬ

ϬϬ

ϮϬ

ϰϬ

ϬϬ

ϮϬ

ϰϬ

ϲϬ

ϴϬ

ϬϬ

ϮϬ

ϰϬ

ϭϮϱ ϮϱϬ ϱϬϬ ϭϬϬϬ ϮϬϬϬ ϰϬϬϬ

Hohlraum: 400 mm
• Direkt auf Gipskartonplatten appliziert
• Bewerteter Schallabsorptionsgrad aw = 0,50 
(Auszug aus Prüfbericht Nr. A56/88)

Sto-Akustik-Spritzputz
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Einbaurahmen aufgesetzt

Abschluss in der Fläche

Re
v.

N
r. 

04
/1

0
Re

v.
N

r. 
04

/1
0





Decke 

Abschlussschiene 

Befestigung

Grundierung 

Quarzbrücke 

Sto-Akustik-Spritzputz

Gipskartonplatten 

Grundierung 

Quarzbrücke 

Sto-Akustik-Spritzputz 

Trennband 

Fugenfüller 

Einbaurahmen

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.
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Einbaurahmen für Aufbauleuchte

Re
v.

N
r. 

04
/1

0



Sto-Akustik-Spritzputz

Trennband 

Fugenfüller 

Grundierung 

Quarzbrücke  

Sto-Akustik-Spritzputz 

Gipskartonplatten

max. 300 mm

Breite = mind. Leuchtenabmessung

Hinweis: Angrenzende Gewerke sind nur schematisch. Dieses Detail ist ein Planungsvorschlag, der die grundsätzlichen Funktionsweisen von 
Akustikprodukten und -systemen beschreibt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind vom Verarbeiter/Kunden im jeweiligen Bauvorhaben 
eigenverantwortlich zu prüfen. Dieses Detail ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Die Abstimmung der 
Forderungen des Bauherrn oder der jeweiligen Baurechtsbehörde bleibt in der alleinigen Verantwortung des Verarbeiters/Kunden. Alle Maße 
sind bauseits zu prüfen und festzulegen.




